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MA 25 – Kompetenzstelle 
für barrierefreies Planen, 
Bauen und Wohnen
Ihr Ansprechpartner für alle Anliegen bezüg-
lich barrierefreier Gestaltung von Neubau-
projekten oder bei geplanten Umbauten auf-
grund geänderter Lebenssituationen (zum 
Beispiel kinder- und altersgerechtes Wohnen) 

Telefonische Erreichbarkeit von 8.30 – 13.30 Uhr 
unter 01/4000-25345 oder -25343 22. Oktober 2009, 10.00 – 18.00 Uhr

Volkshalle Wiener Rathaus, Eintritt frei



Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Der Infotag

Geplant für alle
Familien, Kinder, Jugendliche, ältere Menschen, 
behinderte Personen oder Personen mit einem 
temporären Handicap – Barrieren im Alltag 
können jeden Menschen vor unüberwindbare 
Hindernisse stellen. Es gilt, das tägliche Le-
ben und Wohnen für alle barrierefrei zu gesta- 
lten und damit zu erleichtern. “Design for all” 
(„Geplant für alle“) ist daher besonders bei der 
alltagsgerechten Gestaltung des unmittelba-
ren Wohnumfeldes gefragt. Die Barrierefreiheit 
nimmt aus diesem Grund in der Wohnbaupo-
litik der Stadt Wien einen wichtigen Schwer-
punkt ein.

Die Stadt Wien hat mit der Einrichtung einer 
Kompetenzstelle für barrierefreies Planen, 
Bauen und Wohnen einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung einer barrierefreien 
Stadt gesetzt. Diese und andere öffentliche 
Serviceeinrichtungen werden im Rahmen 
des ganztägigen Infotages „Wohnen für alle – 
Barrierefrei in Wien“ im Wiener Rathaus der 
Öffentlichkeit präsentiert. Eine begleitende 
Fachausstellung mit Servicebetrieben und 
Herstellern bietet eine umfassende Möglichkeit,
sich über barrierefreie Umbaumaßnahmen –  
etwa in der Küche oder im Badezimmer – sowie
über weitere Hilfsmittel zu informieren. Zu-
sätzlich gibt es Informationen über Förderun-
gen der Stadt.

In den letzten Jahren ist das Bewusstsein für die Notwendig-
keit, die Lebens-, Wohn- und öffentlichen Bereiche derart 
zu gestalten, dass sie von einer größtmöglichen Gruppe von
Menschen mit unterschiedlichsten Voraussetzungen, Fähig-
keiten und Bedürfnissen weitgehend problemlos und effizi-
ent benutzt werden können, immer stärker geworden. Ein 
ganz wesentlicher Aspekt ist dabei die Nutzung und Benutz-
barkeit von Gebäuden.
Der Abbau von baulichen Barrieren bzw. die barrierefreie Ge-
staltung ist dabei nicht nur für Ältere oder Menschen mit 
Beeinträchtigungen von besonderer Bedeutung, sondern er-
leichtert und ermöglicht auch etwa Eltern mit Kleinkindern
und Kinderwagen oder temporär, etwa durch einen Unfall, ein-
geschränkte Personen den Zugang und die Teilnahme am 
öffentlichen Leben. 
Obwohl die Stadt Wien im Bereich der Barrierefreiheit schon
jetzt über hohe Standards verfügt und österreichischer Vor-
reiter ist, arbeiten wir beständig an weiteren Verbesserungen.
Um allen Wienerinnen und Wienern, die Fragen rund um das
Thema „barrierefreies Wohnen“ haben, ein noch besseres Ser-
vice zu bieten, haben wir im vergangenen Jahr ein neues Be-
ratungszentrum ins Leben gerufen. Hier erhalten alle Interes-
sierten Informationen und Beratung über mögliche bauliche
Verbesserungen, aber auch über das Angebot an Förderungen
und Unterstützungen der Stadt Wien bei barrierefreien Um- 
und Neubaumaßnahmen.

Ihr

Dr. Michael Ludwig
Wohnbaustadtrat 
Vizebürgermeister


